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Halbamtliche Bekanntmachung!
Nit ungern gän mir hüt bekannt:
s’ isch Fasnetzit im ganze Land!

Am nächschte Dunschtig goht’s degege
mit schnurre, rätsche, gumbe, fege.

Au mir im Rothuus miän dra glaube,
me will uns gar de Schlüssel raube.

Am zwei z’Mittag, wie jedes Johr
stoht d’Guggemusik vor em Tor

mit Präsident un Elferrat,
un s’Prinzepaar isch au parat.

Ja, sogar d’Kinder vu de Schuel
hän’s abg’seh uf em Vogt si Stuehl.

S goht hie un her mit „nei“ un „doch“,
und z’letscht, do git de Gscheitscht halt nooch.

Kumme un luege, Jung un Alt, -
ob s’Wetter warm isch oder kalt!

Am Schluss git’s wieder, wie all Johr
e Narresuppe ohni Hoor!

Des git bekannt mit MA FU HEI
Eueri närrischi Vogtei.

Am „Schmutzige Dunschdig“,
11. Februar 2010,

ist das Rathaus nachmittags geschlossen.



Private Sperrmüll-Anlieferung

Di. u. Do.: 15-18 Uhr u. Sa.: 8-12 Uhr

bei der TREA, Tel.: 5079-122

(nur mit Sperrmüllkarte)

Schadstoffsammlung: Samstag, 06.02.,

13-16 Uhr

in der Tiergartenstraße,

Gewerbegebiet

Biotonne und Restmüll: Dienstag, 09.02.

Gelber Sack: Freitag, 19.02.

Papiertonne: Samstag, 20.02.

Papiersammlung: Samstag, 06.03.
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Feuerwehr
Notruf 112
Kommandant
Hagenbach
privat 07634/3201
Dienst 07634/402-25

Polizei
Notruf (Überfall,
Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten
Heitersheim 07634/50 71-0
(Mo.- Fr. 7.30 - 12.00 Uhr
und 13.30 - 17.00 Uhr)

Unfallrettungsdienst
Krankenwagen
(ohne Vorwahl) 19222
DRK-Rettungshundestaffel

0761/8 85 08 22

Der ärztliche und kinderärztliche
Notfalldienst ist zu folgenden Zeiten
zu erreichen:

Mo. + Di. + Do.: 18.00 - 8.00 Uhr;
Mi.: 12.00 - 8.00 Uhr
Fr.: 16.00 - 8.00 Uhr;
Sa. + So. +
feiertags: 8.00 - .8.00 Uhr

Telefonnummer:
01805/1 92 92-3 00

ZAHNARZT

Zahnärztliche Notrufnummer:

0180/3 22 25 55-40

Dr. Schmitz/Dr. Teller
Steinmattenstr. 12 Tel. 07634/2585

Tierärztlicher Notdienst
Markgräflerland:Tel. 07631/36536

APOTHEKEN

Der Apothekendienst beginnt um
8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr
des folgenden Tages!

05.02.
Faust-Apotheke
Hauptstr. 52, Staufen
06.02.
Bad-Apotheke
Bahnhofstr. 23, Bad Krozingen
07.02.
Trudpert-Apotheke
Wasen 49, Münstertal

08.02.
Stadt-Apotheke
Hauptstr. 15, Staufen
09.02.
Paracelsus-Apotheke
Freiburger Str. 20,
Bad Krozingen
10.02.
Kirchberg-Apotheke
Jengerstr. 13, Kirchhofen
11.02.
Rebland Apotheke
Basler Str. 24, Schallstadt
12.02.
Zollmatten-Apotheke
Poststr. 22, Heitersheim
13.02.
Batzenberg-Apotheke
Basler Str. 82, Schallstadt
14.02.
Malteser-Apotheke
Im Stühlinger 16, Heitersheim

NOTRUFE - BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE - APOTHEKEN

TELEFON ARZT TIERARZT APOTHEKEN

Bürgermeisteramt 07634 /4020
Gas 0180/2 76 77 67
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1 605050
Störungs-Nummer 0180 1 605044
Wasser 07634/40215

oder 07634/507162
Notrufnummer Badenova 0800 2767767
Vergiftungs-Notruf 0761/1 92 40
DRK-Sozialdienst 07631/180551
DRK-Pflegedienst 07631/1805-56
Telefonseelsorge 0800/1110111

Essen auf Rädern 07633/8404

Hebammen:
Frau Frick Binder 07633/7810
Frau Philipp 07634/35107
Frau Schmidle 07634/507095
Frau Milde 07634/50 32 47

SOS werdende Mütter e.V.
Kontaktperson: Frau Tanja Dilger 29 56

Pfarrämter (evangelisch) 07634/552043
(katholisch) 07634/551615

Sozialstation Südl. Breisg. 07633/12219

Hospizgruppe Südl. Breisgau 07633/69 59

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche, Bismarckstraße 3-5
79379 Müllheim 0761/21 87 27 11

Integrationsfachdienst
Beratungsstelle für schwerbehinderte,
psychisch erkrankte und hörbehinderte
ArbeitnehmerInnen und deren Arbeitgeber
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg,
Tel. 0761/3 68 94-5 00, Fax 0761/3 68 94-5 50,
ifd@ifd-freiburg.de. Termine nach Vereinbarung

Anruf-Sammel-Taxi
Das Anruf-Sammel-Taxi holt Sie zu oder von Ih-
rer Zugverbindung in der Zeit von 19.30 und 2.00
Uhr (zu festgelegten Zeiten) nach telefonischer
Anmeldung ab.
Weitere Infos und Anmeldung unter:
Telefon 07634/31 34

DRK Bereitschaft 2764

TREFFPUNKT DER
ANONYMEN ALKOHOLIKER
Montag und Freitag (1. Freitag i.M. offenes
Meeting), 19.30 Uhr, im Ev. Gemeindezentrum,
Bad Krozingen, Schwarzwaldstraße 7

Informations- u. Beratungsstelle für
Menschen mit Behinderungen und ihre
Angehörigen Tel.: 07634/5 04 98 57

“Staufener Tafel e.V.”
Infos unter Tel. 07633 982089

„pflegeBegleiter“
stützen und begleiten Angehörige:
Angelika Rupp, Tel. 4221

Dorfhelferinnenwerk Tel.: 552717
Einsatzleitung Frau Fünfgeld

Weitere wichtige Anschlüsse

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung

Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr
alle Sachgebiete

Montag bis Mittwoch
14.00 bis 16.00 Uhr

alle Sachgebiete

Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr

alle Sachgebiete

Freitag
14.00 bis 16.00 Uhr

Bürger- und Tourist-Info

Redaktions-
schlussänderung

Wegen des “Schmutzigen
Dunschdig” am 11. Febr. 2010

wird der Redaktions- und
Anzeigenschluss für die Ausgabe

Nr. 06

um einen Tag

vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung
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Fasnetsfahrplan der Malteserfunken
Freitag 05. Februar 20.11 Uhr Malteserhalle, 1. Prunksitzung
Samstag 06. Februar 19.11 Uhr Malteserhalle, 2. Prunksitzung
Donnerstag 11. Februar 14.11 Uhr Rathausstürmung, anschließend
„schmutzige Bewirtung im Rathaushof
Dunschdig“ 20.11 Uhr Malteserhalle Wiiberfasnet
Freitag 12. Februar 14.30 Uhr Kinderfasnet mit Umzug

ab dem Lindenplatz zur Malteserhalle
und Kinderprogramm

Samstag 13. Februar 20.11 Uhr Malteserhalle, Kickerball
Sonntag 14. Februar 20.11 Uhr Malteserhalle, Musikerball
Rosenmontag 15. Februar 06.00 Uhr Wecken mit der Guggenmusik

11.11 Uhr Eröffnung des Narrendorfs und
Platzkonzert mit der Guggenmusik

14.11 Uhr Großer Rosenmontagsumzug
20.11 Uhr Malteserhalle, Prinzenball

Dienstag 16. Februar 19.11 Uhr Hemdglunkiumzug mit Fasnet-
verbrennung am Ochsenplatz

Samstag 20. Februar ca. 19.00 Uhr Scheibenfeuer beim Wasserturm

Kartenvorverkauf für die Prunksitzungen: ab Samstag, 30. Januar in der Raumausstattung KLEIN, Poststraße 3,
zu den üblichen Geschäftszeiten. Abendkasse bei allen Veranstaltungen.
INFO: Aschermittwoch, 17. Februar ab 17.00 Uhr traditionelles Heringsessen Schützenverein.

Am Fasnetsamstig in de Halle

Lehn mir wieder Korke knalle

Mir hoffe ihr sin alle da

Zum Kickerball vum FCH

Am 13.02.2010

Malteserhalle Heitersheim

Einlass 20:11 Uhr

Einlass nur kostümiert



Gemeinderatssitzung am
Dienstag, 09. Februar 2010
Am Dienstag, 09. Februar 2010, 19.00 Uhr,
findet im Ratssaal des Rathauses eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates mit fol-
gender Tagesordnung statt:

1. Fragen von Einwohnern zu Gemeindean-
gelegenheiten

2. Bekanntgabe der Beschlüsse der letzten
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 19. Januar 2010

3. Verabschiedung der Haushaltssatzung
und des Haushaltsplanes 2010 der Stadt
Heitersheim sowie des Wirtschaftspla-
nes des Wasserversorgungsbetriebes
für 2010

4. Neufassung der Friedhofssatzung
5. Schulentwicklung in Heitersheim
6. Neubau „Villa artis“

Vergabe von Ingenieurleistungen für
Statik und SIGEKO

7. Bauanträge im Geltungsbereich eines
qualifizierten Bebauungsplanes, die bis
zum 08. Februar 2010 eingegangen sind

8. Bekanntgaben im Kenntnisgabeverfahren
9. Mitteilungen und Verschiedenes
10. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Sitzung
herzlich eingeladen.

gez. Jürgen Ehret,

Bürgermeister

Straßensperrungen am
Rosenmontag
Der Umzug am Rosenmontag, den
15.02.2010 hat folgenden Verlauf: Aufstel-
lung am Sportplatz - Badhausstraße – Jo-
hanniterstraße – Hauptstraße – Auflösung
des Umzugs auf dem Lindenplatz bzw. „Im
Stühlinger“.
Die Hauptstraße wird bereits ab 11.00 Uhr
bis ca. 19.00 Uhr wegen des Narrendorfs auf
dem Lindenplatz gesperrt.
Ferner ist die Poststraße und die Straße „Im
Stühlinger“ für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt – die Umleitung des Durchgangsver-
kehrs erfolgt über die Johanniterstraße, An-
ne-Frank-Straße und Kolpingstraße.
Wir bitten um Beachtung!
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Ausgleichsfläche
nicht erforderlich
Bei der jüngsten südlichen Arrondierung des
Bebauungsplanes “Tiergar-
ten-Kreuzmatten“ hatte die Stadt Heiters-
heim eine Stichstraße in die Erweiterungs-
fläche eingeplant, die von einer begrünten
Ausgleichsfläche flankiert war. Der Betrieb,
der nun Interesse an der Gesamtfläche be-
kundet, möchte diese jedoch zusammen-
hängend nutzen. Deshalb muss die Stich-
straße per Änderung aus dem Bebauungs-
plan herausgenommen werden. Damit, er-
läuterte Stadtplaner Bernd Fahle, gehe je-
doch auch notwendige Ausgleichsfläche
verloren. Der Ausgleichsbedarf wurde des-
halb neu berechnet. Die verbleibenden 36
Quadratmeter gehen nun zu Lasten des
Öko-Kontos, das durch das Biotop beim
Rückhaltebecken entstanden ist.

In der Pfarrbücherei
in Heitersheim wird’s eng
Ein Erfolgsmodell ist die katholische Pfarr-
bücherei in Heitersheim. Allerdings reiche
der Raum für die große Resonanz schon
längst nicht mehr aus, mahnte Stadtrat Ru-
dolf Epp in der jüngsten Gemeinderatssit-
zung an. Bei räumlichen Umstrukturierun-
gen städtischer Liegenschaften sollte man
das im Auge behalten. Bürgermeister Jür-

gen Ehret signalisierte, sich der Situation be-
wusst und auch schon mit dem Pfarrer im
Gespräch zu sein. Allerdings halte er es für
wichtig, bei der kirchlichen Anbindung dieser
Einrichtung auch die räumliche Nähe beizu-
behalten.

Bernd Mohr
neuer Fraktionsvorsitzender
In der SPD-Fraktion des Gemeinderates
Heitersheim hat es personelle Veränderun-
gen gegeben. Der bisherige Fraktionsvorsit-
zende Dieter Hennig gab sein Amt an Bernd
Mohr ab. Stellvertreter ist Harald Höfler.

Eingeschränkter
Winterdienst
Anrufe und böse Briefe kamen im Heiters-
heimer Rathaus an, als jüngst binnen kurzer
Zeit 20 Zentimeter Schnee fielen. Die Bau-
hofmitarbeiter, teilweise 16 Stunden im Ein-
satz, hätten sich Übles anhören müssen.
Das sei nicht gerechtfertigt gewesen, beton-
te Bürgermeister Jürgen Ehret in der Ge-
meinderatssitzung. Gemäß Räum- und
Streuplan werde nur auf Hauptverkehrsstra-
ßen geräumt und gestreut. Nebenstraßen
haben einen eingeschränkten Winterdienst.
Die Anwohner seien allerdings verpflichtet,
an ihren Anwesen einen 1,50 Meter breiten

Streifen für die Fußgänger zu räumen und zu
streuen. Werktags müsse das bis 7 Uhr ge-
schehen sein, sonn- und feiertags bis 8 Uhr.
Wo bekannt wurde, dass dies nicht einge-
halten worden sei, wurden die Anlieger an-
gemahnt, so Ehret. Nicht zufrieden mit die-
ser Praxis zeigte sich Stadtrat Bernd Mohr.
Jene Abschnitte der Malteser- und der
Hachbergstraße, die als Zufahrt zum Bahn-
hof dienen, seien nicht geräumt worden. Es
sei „kein Untergang des Abendlandes“,
wenn an solchen Tagen der Weg zum Bahn-
hof über die B3 und die Eisenbahnstraße ge-
nommen werde, sagte Ehret. „Die Ansprü-
che nehmen teilweise überzogene Dimen-
sionen an“. Es habe keinen Bürger gegeben,
der nicht zu seinem Anwesen gelangen
konnte. Stadtbaumeister Martin Gekeler
verwies darauf, dass die Schneedecke in
den Nebenstraßen teilweise schon festge-
fahren war, bis alle Hauptachsen vom
Schnee befreit waren. Dann fasse die Gum-
milippe des Räumschildes nicht mehr. Als
das Tauwetter einsetzte, sei von den Bau-
hofarbeitern auch in Nebenstraßen der
Schneematsch beseitigt worden, um der
Glätte bei Minusgraden vorzubeugen. Mehr
könne man nicht tun. Das sah Bernd Mohr
anders und stellte den Antrag, die Satzung
entsprechend zu ändern. Abgestimmt wurde
darüber nicht.

Berichte aus der Badischen Zeitung

Redaktionsschlussänderung
Wegen des “Schmutzigen Dunschdig” am 11. Febr. 2010 wird der Redaktions- und

Anzeigenschluss für die Ausgabe Nr. 06

um einen Tag vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung



für den Monat Januar 2010
- Geburten:
25.01.2010
Janne Paula Zürn
Eltern: Jutta und Benjamin Zürn, wohnhaft in
Heitersheim, Johanniterstr. 67

- Eheschließungen:
23.01.2010
Jochen Rieger und Kathrin Maier, beide
wohnhaft in Heitersheim

- Sterbefälle:
12.01.2010
Adelheid Wilhelm geb. Rieger, wohnhaft in
Heitersheim, Im Hirschgarten 10 A, 66 Jahre

18.01.2010
Erich Lampp, wohnhaft in Heitersheim, Al-
fons-Bitschnau-Weg 4, 88 Jahre

27.01.2010
Sr. Luciola Jauch, wohnhaft in Heitersheim,
Staufener Str. 1, 94 Jahre

Ausstellungen
in Heitersheim

„Proviele“ ist eine Künstlergruppe in Heiters-
heim, die sich im Laufe der letzten Jahre
durch das Malen gefunden hat. Gisela Förs-
ter, Ulli Mucks, Gisela Nehm, Elfriede Ott und
Verena Zotz stammen aus den unterschied-
lichsten Gegenden Deutschlands, sind aber
alle seit vielen Jahren im Markgräflerland
wohnhaft und haben auf sehr differenzierte
Art und Weise hier ihre Heimat gefunden.
Das bringt nun eine Gemeinschaftsausstel-
lung unter dem Titel „Heimat“ zum Ausdruck,
die noch bis zum 15. März im Weingut Zotz
zu sehen ist.

Mit ihren künstlerischen Fotografien schürt
die 29-jährige Kinderkrankenschwester und
Entspannungstrainerin Sabine Gänßlein aus

Freiburg das, wonach sich derzeit alle seh-
nen: „Farbtupfer im Winter“. Die gleichnami-
ge Ausstellung im Galeriebereich des Fri-
seursalons Brendle zeigt noch bis Mitte April
vor allem farbenprächtige Makroaufnahmen
von Blüten und vermittelt vermeintlich alltäg-
liche Impressionen einmal anders.

Fotos: Sabine Model

Drittes Team der Johanniter
nach Haiti gestartet
Die Johanniter-Unfall-Hilfe hat am vergange-
nen Freitag weitere Helfer nach Haiti entsen-
det. In dem neunköpfigen Team befinden
sich Ärzte, Rettungssanitäter, Logistiker,
eine Orthopädie-Expertin sowie eine Notfall-
seelsorgerin aus Heidelberg.

Die Helfer folgen dem dreiköpfigen Soforthil-
fe-Team, das bereits am 17. Januar dringend
benötigte Hilfsgüter an ein Krankenhaus in
Port-au-Prince übergeben hatte, sowie ei-
nem zwölfköpfigen medizinischen Team,
das seit dem 20. Januar hunderte Patienten
behandelt hat. Das erste Soforthilfe-Team ist
inzwischen wieder nach Deutschland zu-
rückgekehrt.
„Es macht fast sprachlos, das Ausmaß der
Zerstörung und das Leid der Menschen zu
sehen. Es ist aber ein gutes Gefühl zu wis-
sen, dass die Hilfe weitergeht und wir einen
Beitrag leisten konnten“, fasst Sabine Lurz,
Mitarbeiterin der Johanniter-Auslandshilfe
und Mitglied des ersten medizinischen
Teams, ihre Eindrücke der vergangenen
Woche zusammen. „Da kommt die Soforthil-
femaßnahme der Landesregierung gerade
richtig“, freut sich Jürgen Wanat, Landesvor-
stand der Johanniter in Baden-Württemberg
über die großzügige finanzielle Unterstüt-
zung des Ministerrates in Höhe von 25.000
Euro. Mit diesem Geld werden die so ge-
nannten „Emergency Health Kits“ der Johan-
niter finanziert, die dringend benötigte Medi-
kamente, Sterilisationstechnik, Verbandma-
terial sowie eine Grundausstattung an chirur-
gischen Instrumenten enthalten. Damit kön-
nen über 20.000 Menschen drei Monate lang
medizinisch versorgen werden.
Die Johanniter planen nach der ersten So-
forthilfephase ein langfristiges Engagement
in der orthopädischen Versorgung von tau-
senden Menschen mit schweren Knochen-
brüchen und Amputationswunden. Dazu
werden im Februar weitere Orthopädie-Ex-
perten sowie eine mobile Containerwerkstatt
nach Haiti entsandt. Die Werkstatt kann je
nach Bedarf an ein Krankenhaus angeglie-
dert werden.

Die Johanniter sind Mitglied im Bündnis „Ak-
tion Deutschland Hilft“. Gemeinsam rufen die
Mitgliedsorganisationen zu Spenden für die
Menschen in Haiti auf: Stichwort: „Erdbeben
Haiti“; Spendenkonto 102030; Bank für So-
zialwirtschaft; BLZ 370 205 00

Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.

Wohlfühlen zuhause –
mit uns
Die Sozialstation Südlicher Breisgau e.V.
bietet Ihnen eine sinnvolle Tätigkeit mit ei-
nem Nebenverdienst.
Sie sind flexibel, kurzfristig abrufbar und kön-
nen über 24 Stunden lang von zuhause fort
bleiben. Sie haben Interesse an Menschen
mit Demenz und Freude daran, Neues zu ler-
nen. Sie möchten ein längerfristiges sinnvol-
les Engagement.
Wir bieten Ihnen ein interessantes Betäti-
gungsfeld, für das wir sie sorgfältig qualifizie-
ren und begleiten. Die Qualifizierungsmaß-
nahme findet über eine Dauer von 5 Wo-
chen, ab dem 3. März jeweils mittwochs von
9–12 Uhr statt.
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: Sozialstati-
on Südlicher Breisgau e.V. Am Alamannen-
feld 14, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633
12219.

Entsorgungseinrichtungen
des Landkreises
Öffnungszeiten an Fastnacht:
Am Rosenmontag, 15.02.2010 haben fol-
gende Entsorgungseinrichtungen geschlos-
sen:

- Regionales Abfallannahmezentrum
(RAZ) in Titisee-Neustadt

- Erdaushubdeponien Bollschweil und
Breisach-Hochstetten

- Breisgau-Kompost, Müllheim.
Die Bauschuttrecyclinganlage u. Erdaus-
hubdeponie Langenordnach ist vom
10.-17.02.2010 geschlossen.
Die Erdaushubdeponie Bader, Feldberg-
Bärental ist vom 11.-16.02.2010 geschlos-
sen.

Stressfrei zum SC Freiburg
Die An- und Abreise zu den Heimspielen des
SC Freiburg ohne Stress und Parkplatzsu-
che bietet der Sportbus der SBG Südbaden-
Bus GmbH.
Der Fahrplan ist im KundenCenter Freiburg
am Busbahnhof erhältlich. Auskunft gibt es
auch unter www.suedbadenbus.de oder te-
lefonisch unter 0761 36803-88.

Berufe in Uniform
Am Montag, 8. Februar, 14 Uhr, informieren
Einstellungsberater der Bundeswehr, der
Bundespolizei, der Polizeidirektion Freiburg
und der Zollverwaltung über „Berufe in Uni-
form“. Ort: Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Str. 77.
Interessierte Jugendliche erfahren in Vorträ-
gen und daran anschließenden Beratungen
(bis 16:30 Uhr) alles Wissenswerte zur Lauf-
bahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll.
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Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veran-
staltung nicht erforderlich. Infos unter 0761
2710-264.

Bewerbung – Strategien zum
Erfolg
Christiane Seemann referiert am Donners-
tag, 11. Februar, um 14:30 Uhr, zum Thema
„Bewerbung – Strategien zum Erfolg“. Ort:
Berufsinformationszentrum (Raum A007)
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Str.
77. Im Wettbewerb um knappe Arbeitsplätze
ist eine gelungene Bewerbung der entschei-
dende Garant für den Erfolg.

Katholische Kirchen-
gemeinde HEITERSHEIM
Samstag, 06. Februar
16.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 07. Februar - Kollekte für das

Klarissenkloster in Ronchamp

10.30 Eucharistiefeier / Kinderkirche

16.00 Rosenkranzgebet
Mittwoch, 10. Februar
19.00 im Friedrich-Schäfer-Haus: Stille An-
betung
Donnerstag, 11. Februar
09.00 Gemeinschaftsmesse der Frauen
Freitag, 12. Februar
19.00 Gest. Jahrtagsmesse für verstorbene
Angehörige der Familie Rück
Samstag, 13. Februar
16.00 Beichtgelegenheit
Sonntag, 14. Februar - Fasnetsonntag

10.30 Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranzgebet

Bischofswort zur Ronchamp-Kollekte
am 07. Februar
Liebe Schwestern, liebe Brüder!
Nahe der burgundischen Pforte gelegen,
steht in der Nähe des Ortes Ronchamp die
Marienwallfahrtskirche „Notre Dame du
Haut – Unsere Liebe Frau von der Höhe“.
Die vom Architekten Le Corbusier erbaute
Kirche wurde im Jahre 1955 eingeweiht und
beeindruckt seither unzählige Pilger. Dies
hat den Erzbischof von Besancon, André
Lacrampe, veranlasst, in Ronchamp eine in-
ternational zusammengesetzte klösterliche
Gemeinschaft von Klarissen anzusiedeln.
Durch ihre betende Präsenz und ihre Bereit-
schaft zum Einzelgespräch wollen sie den
Charakter dieses Gnadenortes noch deutli-
cher unterstreichen.
Deshalb bitte ich Sie, durch Ihren großherzi-
gen Kollektenbeitrag den Aufbau des neuen
Klarissenklosters zu unterstützen.
Robert Zollitsch, Erzbischof

Pfarrgemeinderatswahl am 13. – 14. März
Am 13./14. März entscheiden Sie, wie es in
den nächsten 5 Jahren weiter geht in unse-
rer Seelsorgeeinheit. Denn an diesem Tag

wird der Gemeinsame Pfarrgemeinderat un-
serer Seelsorgeeinheit gewählt. Als Wahl-
berechtigte(r) können Sie Einblick ins Wäh-
lerverzeichnis nehmen vom 03. bis 10. Fe-
bruar im Pfarrbüro Heitersheim.

Kinderkirche
Am Sonntag, 07.02. ist wieder „Kinderkir-
che“ – ein Wortgottesdienst für Kinder vom
Kindergartenalter bis zum zweiten Schul-
jahr, parallel zur Eucharistiefeier. Treffpunkt
ist um 10.30 Uhr am Eingang der Pfarrkirche
St. Bartholomäus in Heitersheim. Nach dem
Beginn der Messfeier gehen wir hinüber in
den Pfarrsaal – um von Jesus zu erfahren,
Bibelgeschichten kennen zu lernen, zu sin-
gen, zu beten und gemeinsam zu feiern.
Zum Vaterunser und Ausklang kommen wir
in die Kirche.
Wir freuen uns auf euch!
Das Vorbereitungsteam

Der Gesamtpfarrgemeinderat der Seel-
sorgeeinheit
trifft sich in öffentlicher Sitzung am Mittwoch,
10.02. um 20.00 Uhr im Heitersheimer Pfarr-
saal. Es stehen folgende Themen auf der
Tagesordnung:

- Pfarrgemeinderatswahl am 13./14.
März 2010, Information und Austausch
zum Stand der Vorbereitung

- Logo der Seelsorgeeinheit, Beratung
und Beschluss zur Farbgebung

- Rückblick auf die ablaufende und Aus-
blick auf die kommende Wahlperiode
des Pfarrgemeinderates

- Verschiedenes, u.a. gemeinsames Wo-
chenende für Ministranten der Seelsor-
geeinheit am 19. – 21.03.2010

Pfarrbüro Heitersheim / Eschbach
In Heitersheim bleibt das Pfarrbüro am
Schmutzige Dunstig, 11.02. nachmittags
geschlossen; am Rosenmontag, 15.02. und
Fastnachtsdienstag; 16.02. den ganzen
Tag. In Eschbach ist am Fastnachtsdienstag
das Pfarrbüro ebenfalls zu.

Bürozeiten Katholisches Pfarramt:
Montag bis Freitag: 9.00 bis 11.00 Uhr
Montag: 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
Heitersheim, Johanniterstr. 74,
Tel.: 551615, Fax: 551628
kath.pfarramt-heitersheim@online.de,
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de

Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 7.2.
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler,
Pfr. Zeller

10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim,
Pfr. Zeller

Veranstaltungen im Gemeindezentrum:
Montag, 8.2.
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Biene
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Skorpion
Dienstag, 9.2.
18.00 Uhr Pfadfinder Meute Mammut
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne
18.30 Uhr Pfadfinder Sippe Marienkäfer
(14-tägig)
19.00 Uhr Pfadfinder Sippe Ameisenbär
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Suchtkran-
ke und Angehörige
Mittwoch, 10.2.
09.30 Uhr Spielgruppe für Mutter und Kind
(0-3 Jahre)
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
20.00 Uhr Bläserkreis
Donnerstag, 11.2.
17.00 Uhr Pfadfinder Meute Schmetterlinge
Freitag, 12.2.
19.00 Uhr Chorprobe

Stammesführer der Pfadfinder Heitersheim:
Florian Gleißner
Homepage der Pfadfinder Heitersheim:
www.ibrvb.de

Bürozeiten Evangelisches Pfarramt:
Montag bis Mittwoch und Freitag 9-12 Uhr
Tel.: 5520-43; Fax: -44
E-Mail:
Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de

Einladung zu den Gottesdiensten
vom 07.02. bis 14.02.2010

in der Schlosskirche zu Heitersheim
Sonntag, 07.02. - Fünfter Sonntag im Jah-
reskreis C
08.30 Eucharistiefeier
Montag, 08.02. - Montag der 5. Woche im
Jahreskreis
07.00 Laudes und Rosenkranz
Dienstag, 09.02. - Dienstag der 5. Woche
im Jahreskreis
07.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 10.02. - Jungfrau Scholastika
07.00 Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.02. - Unsere liebe Frau in
Lourdes
07.00 Eucharistiefeier
Freitag, 12.02. - Freitag der 5. Woche im
Jahreskreis
07.00 Eucharistiefeier
Samstag, 13.02. - Samstag der 5. Woche
im Jahrekreis
07.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 14.02. - Sechster Sonntag im
Jahreskreis C
08.30 Eucharistiefeier

„Wen soll ich senden? - Hier bin ich, sende
mich!“ (Jes 6,8)

6

Freitag, den 5. Februar 2010



Neuer Akkordeon-Kurs – Es sind noch
Plätze frei
Nach den Fastnachtsferien startet ein neuer
Akkordeon- Kurs in Heitersheim. Teilneh-
men können Kinder ab ca. 6 Jahren. Wer von
Euch hat Lust dieses vielseitige, interessan-
te Instrument zu erlernen? Von Klassik bis
Pop über Tango, Musette und zeitgenössi-
sche Musik – alles ist möglich! Der Unterricht
in Kleingruppen läuft über die Musikschule
Markgräflerland, Leihinstrumente gibt es zu
günstigen Monatsmieten.
Ich freue mich auf Euch! Bei Fragen oder In-
teresse einfach anrufen oder mailen: 0151
24043069 oder 07634 2990 oder ka-
rin_fleck@hotmail.com, Karin Fleck

eki.muellheim@web.de, Friedrichstr. 6,
Müllheim, Tel.: 07631 13508
Bürozeiten: Mo.-Do. 8.30-11.30 +
Di. 15–18 Uhr

Väter-Treff
der offene Treffpunkt für Väter mit ihren Kin-
dern ist am Sa., 06.02., von 10–12 Uhr geöff-
net. Infos bei Leiter: Christoph Herbster, Tel.:
07631 978295. Kosten 2,50 Euro.
Stillcafé - auch für nicht stillende Mütter
und Mütter mit größeren Geschwisterkin-
dern. Das Stillcafé findet immer am 2. u. 4.
Mittwoch im Monat statt. Nächstes Treffen:
10.02., 15.30–17.00 Uhr . Gebühr: 3 Euro.
Kontaktcafé
In unserem Kontaktcafé sind Kinder herzlich
willkommen und hat jeden 2. + 4. Donnerstag
im Monat geöffnet. Nächstes Treffen: 11.02.
u. 25.02., 15–18 Uhr. Familienfreundliche
Preise.
Rückbildungsgymnastik mit Baby
Kursbeginn: Do., 18.02., 9.45–11.00 Uhr (8
Treffen). Infos und Anmeldung bei Karin
Zagler, Tel. 07631 170960. Die Kosten wer-
den von der Krankenkasse übernommen.
Großer EKI-Frühjahrs-Kleidermarkt
Wir verkaufen Ihre gut erhaltenen Baby-,
Kinder- und Frauenkleider, Kinderwagen,
-stühle, Spielsachen, etc. am Sa., 20.02.,
10-13 Uhr im Evang. Gemeindehaus,
Friedrichstr. 5, Müllheim.
Kleiderannahme: Fr., 19.02, 9–15 Uhr im
Evang. Gemeindehaus. Bitte holen Sie sich
vorher, ab dem 01.02.2010 eine Kleiderliste
im Büro der Eki ab und bringen Sie diese
ausgefüllt zur Kleiderabgabe mit. Kleider-
rückgabe: Mo., 22.02., 8.30 - 11.30 Uhr
ebenfalls im Evang. Gemeindehaus.

Treffpunkt für Alleinerziehende
Jeden zweiten Sonntag im Monat bietet die
Eki ein Kontaktfrühstück für Alleinerziehen-
de. Hier können Sie in Ruhe ein Komplett-
frühstück genießen, während sich die Kinder
im Spielparadies wohl fühlen können. Das
nächste Treffen findet ausnahmsweise am 3.
Sonntag, den 21.02., 10-13 Uhr statt. Infos:
Frau Soergel-Koelbing, Tel. 07631 6105.
Kosten 2 Euro pro Familie.

Sportgaststätte FC H
Inh. Thea Bachmann
Öffnungszeiten:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Freitag ab 17.00 h
Samstag ab 14.00 h
Sonn- und Feiertags ab 10.30 h
An allen Tagen bis 22.30 h warme Küche
Mittwoch: Leberle und Sulz
Donnerstag: Schnitzeltag, alle Schnitzel – 20 %
Freitags: Italienische Spezialitäten
Bundesliga Live auf „SKY“

- Abt. JUGEND:
Ergebnisse Hallenturniere:
„G2–Junioren belegen 6. Platz in Neuenburg“
G2 FC H - G1 Freiburg St. Georgen 0:3
G2 FC H - G2 FC Neuenburg 1:0
G2 FC H - G1 SV Kirchzarten (Urteil) 3:0
Torschütze: Berkan Ciplak 1. Weiterhin spielten
noch: Jan Gallmann, Luca Kwosseck, Jannis Plac-
zek, Endrick Suttner, Berkan Sahin, Elias Harten-
bach, Marlon Pagniez.
„G1–Junioren belegen 5. Platz in Neuenburg“
G1 FC H - G1 Bad Krozingen 1:3
G1 FC H - G1 FC Steinen (Urteil) 3:0
G1 FC H - G1 SV Weilertal
1:0
Torschütze: David Schwab 2. Weiterhin spielten
noch: Derrien Effenberger, Vincent Behrens, Ja-
kob Feuerstein, Linus Bredemeyer, Berkir Güney
und Johannes Walz.
„F4–Junioren mit guten Ergebnissen beim Tur-
nier in Neuenburg“
F4 FC H - F1 SC Gutach Bleibach 0:3
F4 FC H - F2 FC Neuenburg 1:2
F4 FC H - F2 SV Breisach 2:1
Torschütze: Jonas Kwosseck 3. Weiterhin spielten
noch: Hakan Aksoy, Philipp Schiestl, Emil Meggle,
Fabian Volz, Marian Kuhn, Burak Sahin sowie die
beiden Torhüter Max Schiestl und Nikolas Kanstin-
ger

Vorschau Hallenturniere:
Sa., 06.02.: E1–Junioren in Hochdorf
13.30 h: E1 FC H - E1 SF Eintracht Freiburg
15.09 h: E1 FC H - E1 SG Gundelf./Wildtal
16.15 h: E1 FC H - E1 SV Breisach
Ab 16.45 h: Finalspiele
Sa., 20.02.: F1–Junioren in Waldkirch
11.06 h: F1 FC H - F1 FC Kollnau
11.28 h: F1 FC H - F1 SG Freiamt
11.50 h: F1 FC H - F2 SV Waldkirch
12.12 h: F1 FC H - F1 TUS Oberrotweil
Hallenturnier:
So., 21.02.: F1–Junioren in Freiburg St. Georgen

Info an Jugendspieler der Jahrgänge 1999 bis
2001:
Alle großen Mannschaften fahren zur Saisonvor-
bereitung ins Trainingslager. Nachdem es beim
Trainingslager 2009 allen Teilnehmern wahnsinnig
viel Spaß gemacht hat, haben wir uns gedacht, wa-

rum sollen wir das nicht wieder tun. Wir fahren ein-
fach wieder nach Steinbach in die Südbadische
Sportschule. Vom 17. September bis 19. Septem-
ber 2010 können die Spieler der Jahrgänge 1999
bis 2001 das erste oder auch bereits das zweite
Trainingslager ihrer Karriere besuchen. Es wird in
der schön gelegenen und gut ausgestatteten Süd-
badischen Sportschule in Steinbach stattfinden.
Die Kinder werden in 2 – 3 Bettzimmern unterge-
bracht. Für das leibliche Wohl der Kinder wird
durch die Vollpension bestens gesorgt werden.
Das Training wird mit 2 Trainingseinheiten am Tag
plus Videoanalysen bestehen. Neben dem techni-
schen Training in kleinen Teams steht natürlich der
Spaß am gemeinsamen Fußballspiel an erster
Stelle.
Anmeldungen werden bis zum 31.03.10 von den
Trainern der F- und E–Jugend, sowie von Jugend-
leiter Berni Philipp schriftlich entgegengenommen.
Es gibt eine Mindestteilnehmerzahl von 25 Kin-
dern.
Weitere Infos sowie Kosten etc. könnt ihr anhand
eines Anmeldeflyers entnehmen.

HuHu Mädels aus Heitersheim,
seid ihr zwischen 15 und 30 Jahre alt und habt Lust
am Fußball zu spielen?
Dann seid ihr bei uns, der Damenmannschaft des
FC H, genau richtig!
Vor einem Jahr haben wir begonnen zu trainieren
und spielen jetzt bereits unsere erste Saison. Wir
trainieren immer mittwochs ab 19.30 h auf dem
Fußballplatz des FC H und würden uns über sport-
liche Unterstützung von euch sehr freuen.
Ihr könnt einfach bei uns vorbei schauen und rein-
schnuppern.
Bei Fragen könnt ihr euch an unseren Trainer Enri-
co Fuchs (0171 5865530) wenden.
Wir freuen uns auf euch.

Besuchen Sie unsere Homepage unter Aktuelles
www.fc-heitersheim.de

JL Berni Philipp

- AKTIVE:
Vorbereitungsspiele:
Sa., 06.02., 15 Uhr:
FC H I – FC 08 Staufen
Mi., 17.02., 19 Uhr:
FC H I - Spfr. Grissheim I
Sa., 20.02.:
13 Uhr: B 1 FC H – B 1 U-Tal
15 Uhr: FC H I - U-Tal I
So., 28.02., 14:30 Uhr:
Gundelfingen /Wildtal I - FC H I
Sa., 06.03., 15 Uhr:
FC H I - O-Tal I
So., 07.03.:
13:00 Uhr FC H II - Kirchhofen II
16:00 Uhr FC H I - Kirchhofen I

Rückrundenstart:
So., 14.03.: FC Rimsingen - FC H

Kinderclub Gallenweiler e.V.
Kinderfasnet in Gallenweiler

Hallo Kinder,
in Gallenweiler findet am

Dienstag, 16.02.2010 ab 15.11 Uhr
unser Krachmacherumzug statt.

Eingeladen sind Kinder aller Altersklassen –
selbstverständlich auch aus Heitersheim
und Umgebung. Bringt alles mit was ordent-
lich Krach macht. Wir freuen uns auf euch.
Treffpunkt ist beim Bürgerhaus.
Im Anschluss ist „Narrennachwuchsfütte-
rung“ mit Narrenwürstle und Getränken. Na-
türlich gibt’s auch für alle Altnarren was!
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Luftgewehrschützen starten in die Meister-
schaftssaison
Tolle Erfolgsbilanz zum Auftakt der Kreismeis-
terschaften
Schon die ganze Wintersaison ¨über konnten die
sportlich Verantwortlichen des KKSV Heitersheim
die Erfolge ihrer Luftgewehrschützen berichten.
Genau dies führten die Sportler bei den Kreismeis-
terschaften des Kreises Breisgau fort. Quer durch
alle Altersklassen zeigten sich die Luftgewehr-
schützen an der Spitze, so dass es in manchen
Wettbewerben zu erweiterten Vereinsmeister-
schaften des KKSV kam. In den leistungsstärksten
Klassen der Herren und Frauen konnten mit Stefan
Frey der Kreismeister und mit Susanne Schladen-
bach als Zweite und Claudia Lietz als Dritte Medail-
len geholt werden Zusammen mit Michaela
Schmid gewannen die Damen auch die Mann-
schaftswertung. Ebenso dominierend waren die
weiblichen Junioren. Nathalie Bischof gewann mit
dem Tageshöchstergebnis von 390 Ringen ihre Al-
tersklasse ebenso wie Larissa Hege, die mit 387
Ringen kaum nachstand. Ana Spajic komplettierte
die Medaillensammlung mit dem zweiten Platz.
Selbstredend gewannen die Drei auch die Mann-
schaftswertung. Auch bei den über 45-jährigen
konnten die Männer in der Besetzung Karlheinz Ar-
bogast, Hermann Hamm und Hariolf Schmid die
Mannschaftswertung gewinnen, ebenso wie bei
den Damen, die in der Besetzung Franziska Benth-
lin, Margrit Ritter und Liselotte Schmid siegten.
Letztere gewann darüber hinaus auch die Einzel-
wertung. Als Letzte kamen dann die Jüngsten (bis
14 Jahre) dran und sie setzten noch einen drauf.
Dominik Vidakovic gewann Gold mit 188 Ringen
vor Clemens Brauch, der mit neuem persönlichen
Rekord von 183 Ringen Silber holte. Anna-Lena
Kupke bei den Mädchen gewann ebenfalls Gold
mit 185 Ringen und die Mannschaftswertung ging
ebenfalls an Heitersheim. Auch der vierte im Bun-
de, Julius Lampp, konnte bei seiner ersten Meister-
schaft mit 141 Ringen überzeugen.

Da wollten die Luftpistolenschützen natürlich nicht
zurückstehen. In der Schülerklasse (bis 14 Jahre)
landeten sie einen Dreifachsieg. Mauricio Meyer,
Jakob Kupke und Marc Linbrunner ließen in dieser
Reihenfolge der Konkurrenz keine Chance.
Selbstredend, dass auch die Mannschaftswertung
an die Heitersheimer ging.

14 Einzelmedaillen und 6 Mannschaftsmedaillen
sind ein grandioser Erfolg“ freut sich Sportleiter
Hariolf Schmid und der Philosophie des Vereins
folgend freut er sich natürlich besonders über die
Erfolge der Jüngsten. Man darf gespannt sein wie
sie die jungen Talente weiter entwickeln.

Auch 2010 beim DSB Pokalfinale
2009 war einer der größten Erfolge des KKSV zu
verzeichnen. Beim deutschlandweiten Pokal des
Deutschen Schützenbund errangen die Luftge-
wehrmannschaft beim Endkampf den 10. Platz.
Auch 2010 steht der Truppe um Christian Stammer
und Hariolf Schmid dieselbe Möglichkeit offen.
Nachdem sie zwei der drei Ausscheidungswett-
kämpfe gewannen werden sie am 27.2. auch die-
ses Jahr in Frankfurt an der Oder gegen die besten
Mannschaften Deutschlands antreten. Die
KKSVler werden mit den bekannten Namen an den
Start gehen: Susanne Schladebach, Larissa Hege,
Ana Spajic, Michaela Schmid, Claudia Lietz, Lise-
lotte Schmid, Stefan Frey und Matthias Schmid
werden versuchen, die Leistung vom Vorjahr zu
wiederholen. „Alle freuen sich auf diesen Wettbe-
werb, denn unter anderem wird nach dem Wett-
kampf die traditionelle Feier sein und da sind wir
letztes Jahr schon positiv aufgefallen“ blicken die
Schützen des KKSV mit großer Vorfreude nach
vorne.

Prunksitzungen 2010 in der
Malteserhalle:

Freitag, 05. Februar 2010 um 20.11 Uhr
Samstag, 06. Februar 2010 um 19.11 Uhr

Das Erfolgsrezept:
Zutaten:

- Zarte Gardefrüchtchen an „Gumsle
Ahoi“ und „Puppet on a string“

- eine Prise In Wasser ausgereifter Deifl,

- eine Handvoll Rueschgrabenhexen

- kräftig gewürzte Akrobaten in Strau

- eine Kiste Intermezzinis vom Sänger-
markt

- 14 eloquente Elferräte á la Hamburg

- eine Auswahl an erlesenen Gewürzen in
der Bütt wie Marianne Schopp, Anita
Küchlin & Jürgen Brauch, Martin Löffler
& Thomas Philipp

- marktfrisches Jungfunkengemüse in
„Schwarzgelb ist die Tigerente“

- ein gemischtes Sortiment an Ventilen in
Blech, Holzblättchen, diverser Trom-
meln und Perkussion aus dem heimi-
schen Musikergarten

Zubereitung

Unter dem bewährten Sternekoch Siggi Gu-
ckert die neue Halle mit Vorhängen, Büh-
nen, Scheinwerfern, Beamer und Tonüber-
tragungsanlage auskleiden und mit Licht
und Sound dezent abschmecken. Künstler
aus Heitersheim und Umgebung in Kostüme
wickeln, kurz schminken, Spaß und Komik
hinzugeben, das Ganze verquirlen und in
mehreren Gängen servieren.
Vorbereitungszeit: Mehrere Monate
Erfahrungswerte: Frühzeitig Karten kaufen
und Plätze sichern

Karten gibt es bei Raumausstattung
Klein in Heitersheim

Musikerball 14.2.:
„Fasnet tanzt, rockt und swingt!“
Tanzen, tanzen, tanzen heißt es dieses Jahr
beim Musikerball.

…mit der Tanzband „Atlantis XXL“ brechen
wir auf zu neuen Ufern:
„Das Repertoire spannt einen weiten Bogen
von 70er Discohits und Schlagern über 80er
Popsongs bis zu den aktuellen Charts und
natürlich dürfen gepflegte Swingnummern á
la Robbie Williams nicht fehlen um dann am
Ende bei den guten, alten Rocksongs zu lan-
den!“

…auch bei den Showeinlagen dreht sich al-
les nur ums Tanzen:

Nächste Woche verraten wir mehr zu den
Überraschungsgästen!?!

Für alle alten und jungen Narren
veranstaltet die Musik Heitersheim
DIE Tanz-, Show- und Unterhaltungsparty
der Heitersheimer Fasnet!

Malteserhalle Heitersheim
Sonntag, 14. Februar | 20:11 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Musikverein Heitersheim

Am Sonntag, 07.02.2010 fährt der Theater-
bus in das Theater Freiburg.
Aufgeführt wird „Ole“! Die Zarzuela Show,
Operette á la espanole.
Der Bus fährt um 18.15 Uhr bei der
Kath. Kirche ab.
Theaterbeginn ist um 19.30 Uhr.

- Abt. Handball
www.handball-heitersheim.de

Am kommenden Wochenende finden folgende
Spiele statt:
Samstag den 06.02.2010
13:45 Uhr
HSG Freiburg – TVH Mädchen E (Hinspiel 14:38)
Sonntag den 07.02.2010
13:30 Uhr
TSV March – TVH A-Jugend (38:28)
15:10 Uhr
TSV March – TVH D-Jugend (14:24)
Für unsere E-Mädchen ist es wohl das entschei-
dende Spiel um die Meisterschaft. Der Gegner aus
Freiburg hat zwei Spiele mehr und führt mit 12:2
Punkten vor dem TVH 10:0 Punkte. Im Hinspiel
fehlten bei der HSG die drei besten Torschützen
und so kam Heitersheim zu einem Kantersieg!

Nächster Heimspieltag am Samstag und Sonn-
tag 20./21.02.10
Neue Trainingszeiten!!
der Mannschaften:
In Sporthalle:
Flöhe gemischt (Jahrgang 2003-2004)
Freitag 14.30 – 15.30 Uhr
Minis gemischt (Jahrgang 2001-2002)
Freitag 14.30 – 16.00 Uhr
E-Jugend männlich (1999-2000)
Mittwoch 14.30 – 16.00 Uhr
Mädchen E (1999-2000)
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr
In Malteserhalle
D-Jugend männlich (1997-1998)
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr
C-Jugend männlich (1995-1996)
Montag 18.00 – 20.00 Uhr
B-Jugend männlich (1993-1994)
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
A-Jugend männlich (1991-1992)
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr
Mädchen D (1997-1998)
Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr
Mädchen C (1995-1996)
Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr
Mädchen A (1991-1995)
Dienstag 18:30 – 20:30 Uhr
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Damen (1990 und älter)
Montag und Mittwoch 20.00 – 22.00 Uhr
Herren 1 und 2(1990 und älter)
Dienstag und Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr
Freizeitgruppe (Erwachsene)
Mittwoch 19:30 – 21:30 Uhr
Weitere Infos im Internet oder unter Telefon
07634 2354

Die VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH informiert:
Der nächste Sprechtag der Sozialrechtsrefe-
rentin Frau Biehler findet am Dienstag, 09.
Februar, 14–17 Uhr im Rathaus Müllheim
statt
Beratung und Vertretung in allen sozialrecht-
lichen Fragen. Z.B. Schwerbehinderten-
recht, gesetzlichen Renten-, Kranken- und
Pflegeversicherung. Sprechtage Geschäfts-
stelle Freiburg, Bertoldstr. 44, jeweils mon-
tags nach Terminvereinbarung.
Tel. 0761 50449-0

Der Ortsverband informiert:
Mehr Grundsicherungsbezieher
Es gibt immer mehr Bezieher von Grundsi-
cherung im Alter und bei Erwerbsminderung.
Nach Angaben des Statistischen Bundes-
amts bezogen Ende 2008 rund 768.000
Menschen diese seit 2003 gewährte Sozial-
leistung. Gegenüber 2007 sei dies ein An-
stieg um 4,7 Prozent. Die Grundsicherung im
Alter und bei Erwerbsminderung, die mittler-
weile im Zwölften Sozialgesetzbuch (SGB
XII) geregelt ist, soll den grundlegenden Be-
darf für den Lebensunterhalt sicherstellen.
Sie kann zum Beispiel für Rentner mit gerin-
ger Rente als zusätzliche Leistung infrage
kommen. Zum Stichtag Ende 2008 waren ca.
358.000 Grundversicherungsempfänger
dauerhaft voll erwerbsgemindert. Dies ent-
spricht 47 Prozent der Beziehergruppe.
Rund 410.000 waren laut Statistischen Bun-
desamt 65 Jahre und älter. Grundsicherung
kommt nach Angaben der Statistiker am
häufigsten in Bremen, Berlin und Hamburg
vor.

VdK, Peter Schay, Danziger Straße 5,

79423 Heitersheim, Telefon 07634 3272

Bundesgeschäftsstelle
Werner-Hilpert-Straße 2
34112 Kassel
Tel.: 01805 7009-99 (Euro 0,12/Min.)
Fax: 0561 7009-221
e-Mail: info@volksbund.de
Internet: www.volksbund.de
Spendenkonto: 4300 603
Postbank Frankfurt, BLZ 500 100 80

Arbeit für den Frieden

Das haben wir im Jahr 2009 geschafft:
Ukraine

Einbettungsparzelle in Slavuta für deutsche
Kriegsgefangene und Internierte fertig ge-
stellt. Herstellung, Beschriftung und Monta-
ge von nicht grablagebezogener Namenste-
len in Kirowograd.

Angehörigenbetreuung

Fast 850.000 Angehörige haben sich bislang
mit Fragen zu Umbettungen, Grablagen
und Friedhöfen an uns gewandt (2009: ca.
14.000).

Bundeswehr und Reservisten

93 Arbeitseinsätze durch Soldaten und Re-
servisten, u.a. in der Russischen Föderation:
Rshew (5.-19.9.) und Kursk (5.-19.10.).
Es wurde erreicht, dass zukünftig die Gräber
von Soldaten und Zivilangehörigen der Bun-
deswehr, deren Tod bei oder in Folge einer
besonderen Auslandsverwendung eingetre-
ten ist und die Hinterbliebenen zugestimmt
haben, die Kennzeichnung als „Ehrengrab
der Bundeswehr“ erhalten sollen.

Gedenkkultur

Workshop Gedenkkultur in Kooperation mit
der Universität Wolgograd und Präsentation
des Erinnerungsortes Rossoschka für die
Teilnehmer der 10. deutsch-russischen
Städtepartnerkonferenz. Erste Kooperation
(Tagung für deutsche und polnische Lehr-
kräfte) mit der Bundeszentrale für politische
Bildung (BpB) zum Thema „Das Bild des
Nachbarn 70 Jahre nach Beginn des Zweiten
Weltkrieges.“

Gräbernachweis

2009 wurden über 27.000 Umbettungsproto-
kolle bearbeitet und über 37.000 Namen
deutscher Kriegstoter für die Beschriftung
von Namenstelen bereitgestellt.

Jugendarbeit

15.600 Teilnehmer/innen an den Work-
camps und in Jugendbegegnungs- und Bil-
dungsstätten (JBS). Ausbildung von über 50
Jugendgruppenleiter/innen. Ausweitung der
Zusammenarbeit mit Schulen (JBS, regiona-
le Projekte), Verstärkung der Netzwerkarbeit
mit Institutionen und Verbänden der außer-
schulischen Jugendarbeit.

Stiftung

Zusammen mit dem Volks-
bund-Landesverband Berlin baut die Stiftung
eine Gemeinschaftsgrabstätte für ihre Stif-
ter, weil immer mehr Förderer der Volks-
bundaufgaben ihre Unterstützung mit der
Pflege ihres Grabes verbinden wollen. Erster
Spatenstich war am Volkstrauertag,
15.11.2009.

Umbettungsdienst

Hat in 12 Ländern gearbeitet. Über 42.000
Aus- und Einbettungen auf 26 Friedhöfen.

�����������

Monatsthema: Dem Körper Gutes tun
dazu neu:
Yoga - Mehr Energie und Ruhe
Homöopathie
Schlank im Schlaf für Berufstätige

Zum Vormerken:
Die Bücherei ist vom 10.02. bis 17.02.2010
geschlossen.
Der nächste Ausleihtag ist Donnerstag,
18.02.2010 ab 16.30 - 18.00 Uhr.

Veranstaltungen rund um
Heitersheim
Sa., 06.02., 9-10.30 Uhr:
Öffentliche Monatsfeier an der Freien Wald-
orfschule Markgräflerland in Müllheim. Die
Klassen 1-12 zeigen „Kostproben“ aus ihren
aktuellen Unterrichtsepochen und bieten da-
durch einen umfassenden Einblick in das
Schulgeschehen.
Do., 11.02., 20.11 Uhr:
Frauenrecht mit Limelight in der Bürgerhalle
in Bremgarten. Einlass Männer: 22.30 Uhr.
So., 14.02., 20.11 Uhr:
Preismaskenball in der Turn- und Festhalle
in Tunsel. Alle Masken werden prämiert mit
Preisen im Gesamtwert von 3.000 Euro.
Mo., 15.02., 14.11 Uhr:
Rosenmontagsumzug der Ölberggeister Eh-
renstetten e.V.; ab 20.11 Uhr: Rosenmon-
tagsparty mit der Band „Paradise“.

DRK-Senioren-Mittagstisch
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit
laden am Donnerstag, 11. Februar zum
Karpfenessen im Hotel du Rhin in Chalampé
ein. Im Preis von 12 Euro sind ein Abhold-
ienst und die Betreuung inbegriffen. Abho-
lung: ca. 10 Uhr; Rückkehr ca. 15 Uhr.
Anmeldung (bis 09.02.):
DRK-Servicezentrale, Tel.: 07631 1805-0.

DRK-Senioren-Erzählcafé
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am
Dienstag, 16. Februar um 14.30 Uhr zu ei-
nem Erzählcafé ins barrierefreie Rotkreuz-
haus Müllheim ein. Die Helferinnen des DRK
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haben wieder ein spannendes und unter-
haltsames Thema vorbereitet. Im Preis von
7 Euro sind ein Abholdienst, Kaffee, Kuchen
und Getränke inbegriffen (ohne Fahrdienst 2
Euro).
Anmeldung: DRK-Servicezentrale,
07631 1805-0.

DRK-Osteoporosegymnastik
Die DRK-Osteoporosegymnastik hilft Os-
teoporose vorzubeugen oder schon begon-
nenen Abbauprozessen entgegen zu wir-
ken. Gezielte Bewegung und eine ausgewo-
gene Ernährung sind der beste vorbeugen-
de Schutz bei Osteoporose. Bei Erkrankung
haben funktionelle Übungen neben der me-
dikamentösen und krankengymnastischen
Behandlung eine unterstützende Wirkung.
Durch die Übungen wird unter anderem der
Knochenaufbau angeregt, die Muskulatur
gedehnt und gekräftigt, die Koordination,
Reaktion und Ausdauer verbessert, sowie
das Sturzrisiko vermindert. Der Kurs findet
mittwochs von 10.15 bis 11.15 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Albaneum in Bad
Krozingen statt. Anmeldung bei Kursleiterin
Ingeborg Hartenberger, Tel.: 07633 3970.

Selbstverteidigung für
Senioren
Das Rote Kreuz startet am 1. März, 10-12
Uhr, (5 x) im Albaneum in Bad Krozingen ei-
nen neuen Selbstverteidigungskurs für Se-

nioren in Bad Krozingen. Mit dem Kurs bietet
der DRK-Kreisverband Müllheim älteren
Menschen und Interessierten der Alters-
gruppe 50plus die Möglichkeit zu lernen, wie
sie sich in Gefahrensituationen verhalten
und verteidigen können. Das Training stei-
gert nicht nur die körperliche Fitness, son-
dern soll auch das Selbstvertrauen des Ein-
zelnen stärken, so dass jeder Teilnehmer im
Alltag selbstbewusster auftreten kann.
Kosten: 50 Euro. Telefonische Anmeldung
unter: 07633 3970.

Walter-Eucken-Gymnasium -
das 6-jährige Wirtschafts-
gymnasium
Hauptschüler mit guten Leistungen, Real-
schüler, die in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik zweimal die Note „gut“
und einmal die Note „befriedigend“ haben
und Gymnasiasten der Klasse 7 können in
das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium
aufgenommen werden. Hauptschüler müs-
sen eine schriftliche Aufnahmeprüfung ab-
leisten. Diese findet vom 30.06. bis
02.07.2010 im Walter-Eucken-Gymnasium
statt.

Es besteht Schulgeldfreiheit und Lernmittel-
freiheit. Es werden keine Anmelde- und Prü-
fungsgebühren erhoben.

Auskunft und Anmeldung: Walter-Eucken-
Gymnasium, Glümerstr. 4, Freiburg i.Br.,

Tel. 0761 201-7812,
E-Mail: walter-eucken@
freiburger-schulen.bwl.de

Endlich rauchfrei!
Einem Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ bie-
tet der Baden-Württembergische Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation
an. Das Programm besteht aus Rauchs-
topp, Verhaltens- und Nikotinersatztherapie
sowie nach Wunsch ergänzend Akupunktur.
Dieses Programm gilt derzeit als die wirk-
samste Methode und wird von den Kranken-
kassen bezuschusst.

Der Kurs findet wöchentlich, ab Dienstag,
23. Februar, 18-20 Uhr in der Beratungs-
stelle, Kronenmattenstr. 2a, Freiburg statt.
Anmeldung: Tel. 0761 156309-0,
fs-freiburg@bw-lv.de

St. Ulrich lädt ein:
Wallfahrt nach Sachseln/Flüeli und
Lutherbad (kleines Einsiedeln) vom
12. – 14. März
Anmeldung und Info: Bildungshaus Kloster
St. Ulrich, Landvolkshochschule, Tel.:
07602 9101-0; E-Mail:
info@Bildungshaus-Kloster-St-Ulrich.de

�������������
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